
Haus in Bienrode (Braunfdbweig) 

Über die Deele breitet ficb der weite Raum des fteilen Strohdaches, 
»Balken« oder »Bodden« genannt, aus; eine Öffnung in der aus lofen 
verfcbiebbaren Brettern beftehenden Balkendecke diente zur Hinauf« 
fchaffung von Stroh, Heu und Getreide unmittelbar von dem auf der 
Deele haltenden Wagen. Das Einfahrtstor der Deele, die »lange Dör«, 
ift hoch und breit, fo daß ein voller Erntewagen hindurchfahren konnte; 
ein beweglicher Pfoften in der Mitte des Tores, der »döffel«, diente als 
Hnfchlag der Torflügel, und die fortnehmbare hölzerne Schwelle, der 
»füll«, lagerte in entfprechenden Hushöhlungen der fteinernen oder 
hölzernen Radweifer. Jeder Flügel ift zweiteilig, fo daß bei geöffnetem 
oberen Flügel Luft und Licht auf die Deelen gelangen können; häufig 
enthält der eine untere Flügel auch noch eine »Scblupftür« für den 
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